
 Johann Hinrich Tönnies Franke  1760 (TH47)  28.01.1827 
 21.01.1787 Anne Margarethe Elisabeth Hormanns  1761 (TH2)  05.02.1833 
 Tönnies Franke von Todtenhausen No47 heiratet 1787 die Margarethe Hormann von  

Todtenhausen No2. Sie haben um 1789 diese Stätte gegründet.  
 
  06.11.1797 Johann Henrich Christian (TH66)  
 Johann Franke ist Anerbe dieser Stätte. 
 
  26.01.1801 Anne Christine Sophie Eleonore Margarethe Elisab. (TH66)  23.01.1841 
  31.05.1830 Johann Christian Franke  20.03.1805 (TH28)  30.04.1869 
 Sophie Franke heiratet 1830 den Christian Franke von Todtenhausen No28. Im Jahr 1832 wird 

die Stätte Todtenhausen No70 zwangsversteigert, einschließlich dem Heuerlingshaus das 
ungefähr da stand wo heute Vehlewalds, Düpestr. 5 ihr Haus haben. Sophie und Christian  
kaufen für 238 Thaler dieses Heuerlingshaus mit Grundstück von Altvater No19, Rathert No25 
und Schwier No8, die es bei der Versteigerung erworben hatten. Sie bekommen für ihre Stätte 
die Hausnummer Todtenhausen No88. 
 

vor 1789 2 Morgen Land von Kuhlmann No30 zum Bau der Stätte No66 erworben. 
 
 Johann Henrich Christian Franke  06.11.1797 (TH66)   19.06.1857 
 02.03.1823 Marie Christine Margarethe Elisabeth Klöpper (FW12)  21.10.1798  07.08.1882 
 Johann Henrich Franke heiratet 1823 die Elisabeth Klöpper von Friedewalde No12. Er  

bekommt 1825 diese Stätte von seinen Eltern übertragen. 
 
  06.01.1826 Johann Friedrich Wilhelm (TH66) 
 Friedrich Franke ist Anerbe dieser Stätte. 
 
  10.11.1835 Johann Friedrich Gottlieb (TH66)  31.07.1912 
 Johann Franke lebt unverheiratet bei seinem Bruder Friedrich auf dieser Stätte. Vermutlich 

verkauft er 1900 nach dem Unfalltod von Friedrich diese Stätte. (siehe unten bei Friedrich)  
 
05.05.1825 Eigentümer Heinrich Christian Franke: ...dem sein, vor 4 Jahren verstorbener Vater, Johann 

Tönnies Franke, der den Zuschlag vor länger als 44 Jahren von No30 Todtenhausen laut Zeu-
genaussagen ankaufte, und seine vor einem Jahr gestorbene Mutter Anne Marie Catharine 
geborene Horrmann die Stätte durch den gerichtlichen Vertrag d.d. Minden den 5. May 1825 
gegen Uebernahme einer Abfindung an die übrigen Kinder übereigneten. Es ist hiernach der 
Besitztitel für ihn als berechtigt angenommen und ex Decreto (nach Bescheid) den 12. October 
1833 eingetragen. 

 
Uraufnahme Eigentümer: Heinrich Francke, Todtenhausen No66, Grdb. Vol I Fol 52 
Stätte:  Petershagen Flur 24 (Todtenhausen), Flurstück 201-202, Wohnhaus 
Ländereien: Petershagen Flur 24 (Todtenhausen), Flurstück 200 
 
Volkszählung Johann Franke, Colon, 53J 
1849 Eliese Franke geb. Klöpper, Frau, 52J 
TH66 Friedrich Franke, Sohn, 24J 
 Wilhelm Franke, Sohn, 16J 
 Johann Franke, Sohn, 13J 
 
Volkszählung Margarethe Franke geb. Klöpper, Colonis und Wittwe, 64J 
1861 Friedrich Franke, Sohn, 36J 
TH66 Wilhelm Franke, Sohn, 27J 
 Johann Franke, Sohn, 26J 
 
 Johann Friedrich Wilhelm Franke  06.01.1826 (TH66)  10.10.1898 
 Friedrich Franke war unverheiratet und ohne Nachkommen. Er starb durch einen Unfall. Mit 

seinem Fuhrwerk wollte er die Gleise der Kleinbahn am Bahnhof in Minden Oberstadt über-
queren. Die Pferde scheuten vor einer Lokomotive, rissen sich los und liefen auf den Gleisen 
davon. Friedrich konnte sich nicht von der Leitleine befreien und wurde mit und dadurch zu 
Tode geschleift. Vermutlich hat sein einziger noch lebender Bruder Johann Franke, der mit ihm 
auf dieser Stätte wohnt, dieselbe 1900 verkauft. Johann ist 1912 auf dieser Stätte gestorben. 

 
28.07.1865 Eigentümer Kolon Johann Friedrich Wilhelm Franke: ...durch Uebertragsvertrag am 28. Juli 

1865 von der Wittwe Neubauers Heinrich Christian Franke, Margarethe geb. Klöpper übereig-
net erhalten. Deren Ehemann war im Grundbuch Bd.1 Bl.52 Todtenhausen als Eigenthümer 
eingetragen. Eingetragen am 21. März 1883 

 
 Friedrich Wilhelm August Franke  11.01.1869 (THb42)   
 23.02.1894 Christine Caroline Elisabeth Franke  21.09.1870 (TH87)   
 Friedrich Franke ist der Sohn des Wilhelm Franke und der Christine Kruse die bei seiner Ge-

burt in Todtenhausen bei No42 wohnen. Er ist seit 1894 mit Christine Franke von Todtenhau-
sen No87 verheiratet und wird 1900 Eigentümer dieser Stätte die er von Johann Franke kauft, 
der vermutlich Leibzucht vereinbart hat. 

 
22.08.1900 Eigentümer der Kolon Friedrich Wilhelm August Franke No66 Todtenhausen: ...auf Grund der 

Auflassung vom 22. August 1900 von Band 4, Blatt 46 hierhin übernommen am 10. September 
1900. 

 
 Fri. Christian Heinrich Rodenberg Zimmermann  30.06.1870 (THb10)  31.12.1946 
 12.04.1896 Wilhelmine Friederike Christine Schwier  27.08.1874 (TH53)  27.10.1924 
 Christian Rodenberg der 1896 die Friederike Schwier von Todtenhausen No53 heiratet, kauft 

diese Stätte 1913 von Friedrich Franke und erstellen dort das jetzt noch stehende Haus. Er 
hatte zuvor die Stätte Todtenhausen No162 um 1898 gegründet und sie 1913 an Friedrich 
Gieseking von Todtenhausen No97 verkauft. Sein Vater ist Heuerling und 1838 auf Todten-
hausen No15 geboren. 

 
  30.09.1913 Wilhelm (TH66) 
 Wilhelm Rodenberg ist Anerbe dieser Stätte. 
 
03.04.1913 Eigentümer Christian Rodenberg:  
 
1921 Eigentümer: Rodenberg, Christian, Zimmermann 
 Hofraum: Todtenhausen Flur 9 Flurstück 96 
 
 Wilhelm Rodenberg  30.09.1913 (TH66)   
  Elise Busse  29.09.1913 (Ovenstedt165)   
 Wilhelm Rodenberg ist mit Elise Busse aus Ovenstedt verheiratet. Er wird um 1938 der  

Eigentümer dieser Stätte.  
 
  Brunhilde (TH66) 
 Brunhilde Rodenberg ist Anerbe dieser Stätte. 
 
1938 Eigentümer: Rodenberg, Wilhelm, Maurer 
 
1963 Eigentümer: Rodenberg, Wilhelm, Kaufmann 
 
 Brunhilde Rodenberg  (TH66)    
  Wilhelm Rodenberg   (?)   
 
 Eigentümer: Rodenberg, Brunhilde, Kauffrau 
 
2013 Stätte wurde verkauft 
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